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Steigern Sie Effizienz und Sicherheit! Mit 
 

Blue System Copy  
 

werden Systemkopien zu einem Selbstläufer!  

 
Die Blue System Copy  optimiert und automatisiert das SAP-Standard-
Verfahren für Systemkopien und erweitert es durch w esentliche Zusatz-
funktionalitäten:  
 

o Die Blue System Copy  kopiert SAP-Systeme mit Abap-  und 
Double Stack   

o Die Automatisierung  aller erforderlichen Schritte spart Zeit, 
verhindert Fehler und trägt zu zufriedenen Kunden u nd End-
anwendern bei 

o OSS UserExits und SAP UserExits geben Ihnen Gestaltungsspiel-
raum für individuelle Automationsschritte, z.B. die  Transaktion 
BDLS starten 

o Mit Tabellensicherungen vor der Kopie retten Sie Einstellungen 
aus dem Zielsystem, die durch die Kopie ansonsten ü ber-
schrieben würden und die Sie in Nacharbeiten manuel l an-
passen müssten 

o Durch die intuitive graphische Benutzeroberfläche  wird wei-
testgehende Automatisierung und Bedienungssicherhei t er-
reicht 

o Ein präventiver Ressourcencheck  stellt sicher, dass Fehlersitua-
tionen auf Grund fehlender Ressourcen ausgeschlosse n sind 
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Nutzen der Blue System Copy 
 

Der Einsatz der Blue System Copy  bringt Ihrem Unternehmen vielfachen 
Nutzen:  

 

�  Zeit- und Kostenersparnis  durch hohen Automationsgrad: System- 
oder Mandantenkopien werden tagsüber vorbereitet und lau fen 
zeitgesteuert ab, beispielsweise nachts. Vor Ort ist k ein Administrator 
erforderlich. Dies führt zu Kosteneinsparungen, da Nacht arbeit 
und/oder Überstunden entfallen 

�  Gleich bleibend hohe Qualität: Durch die Automatisierung aller 
Schritte läuft jede Kopie identisch ab und es kann k ein Schritt „ver-
gessen“ werden  

�  Verbesserung der Qualitätssicherung:  Durch die signifikante Redu-
zierung des Zeitaufwands für Kopien kann die Aktualis ierung der Da-
ten („Refresh“) häufiger erfolgen, ohne dass der Person alaufwand 
hierfür steigt 

�  Flexibilität:  Kopien, die außerplanmäßig angefordert werden, kön-
nen umgehend eingeplant und entweder sofort oder zeitg esteuert 
ausgeführt werden 

�  Fehlervermeidung im Vorfeld: Plausibilitätsprüfungen und Ressour-
cenchecks werden bei der Einplanung und vor der Kopie d urchge-
führt 

�  Detaillierte  Protokollierung: Alle durchgeführten Aktivitäten werden 
in einem Logfile festgehalten. Dies dient einerseits  der lückenlosen 
Dokumentation und hilft andererseits bei der Fehleranalyse  

�  Reduzierung der Hardwarekosten  durch Reduzierung der Datenvo-
lumina 1 

 

                                                      
1 Technische Reduzierung in Verbindung mit NetApp-Technolog ie 

„Key Features“ der Blue System Copy 
 

�  Kopie auf Knopfdruck : Einplanung binnen Minuten, Durchführung 
ohne Administrator- oder Operatoreingriffe, beispielswe ise über 
Nacht 

 
�  Alle von SAP vorgegebenen Vorarbeiten, Bereinigungsaktionen und 

Nacharbeiten  werden weitestgehend automatisiert durchgeführt 
 
�  Tabellensicherungen : Einstellungen, die im Zielsystem erhalten blei-

ben sollen, werden vor dem Kopierlauf automatisch gesi chert und 
nach der Kopie automatisch zurückgespielt 

 
�  Kopien aus  einer Online- oder Offline- Datensicherung  oder 

 
�  Direkte (Online-)Kopie vom Quellsystem (vergleichbar mit Oracle-

Online-Backup) 
 
�  Zusätzlich Unterstützung von Snapshots  der verschiedenen Storage-

Hersteller, dadurch keinerlei Offline-Zeiten erforderlich 
 
�  Durch OSS UserExits und SAP UserExits können kundenindividuelle An-

forderungen und Automationsschritte integriert werden, b spw. die 
Umsetzung des logischen Systems (BDLS) 

 
�  Ein intuitives, benutzerfreundliches GUI , das bei der sicheren Bedie-

nung des Tools unterstützt und Fehlbedienungen verhindert 
 

�  Wiederaufsetzfähigkeit im Fehlerfall: Sollte es doch einmal zu einer 
Fehlersituation kommen, so kann genau an der Abbruchs telle wie-
deraufgesetzt werden. 
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Die Komponenten  
 

Blue System Copy  basiert auf Client-/Server-Technik: 
 
Der Server-Teil der Software wird auf einem BSC-Server (be ispielsweise  
dem Solution Manager) installiert und steuert über ssh alle beteiligten Ser-
ver.  

 
Der Client-Teil (GUI) übernimmt zentral die graphische  Aufbereitung, Steu-
erung und Verwaltung aller Systemkopien in Ihrem Unterne hmen. Er wird 
auf den Windows-Arbeitsplätzen der SAP-Administratoren  installiert, die die 
Systemkopien durchführen. 
 

Logisches Schaubild der Komponenten 
 
 

 
 
Um die Parameter für den Kopiervorgang einzugeben oder u nd für die 
Überwachen bzw. die Nachkontrolle der Systemkopien mel den Sie sich 
auf dem Client an. Der Client hat die erforderlichen In formationen entwe-
der gespeichert oder stellt die Verbindung zum Server her, fragt d ie aktuel-
len Informationen ab und stellt sie im GUI übersicht lich und in chronologi-
scher Reihenfolge dar. 

 

 
Die graphische Benutzeroberfläche 

 
Die Benutzeroberfläche (GUI) ist integraler Bestandtei l der Blue System 
Copy . Durch sie wird die Bedienung benutzerfreundlich und e infach, eine 
Fehlbedienung ist nahezu ausgeschlossen. Das GUI lä sst den SAP-Basis-
Administrator niemals alleine sondern bietet in jeder S ituation punktuell 
und prägnant verschiedenste Hilfestellungen an: 
 
 
 

 
 
 
 
In der Auftragsliste  behalten Sie jederzeit den Überblick über alle Kopier -
aufträge, inklusive der aktuellen Stati aller Aufträge. Sie kön nen die Ansicht 
nach Ihren Wünschen sortieren und z.B. nach Kunden ode r Projekten 
gruppieren, so dass Sie nur die für Sie wichtigen Informa tionen sehen.  Da-
durch ist es möglich, auch mehrere Kopieraufträge paralle l auf verschie-
denen Systemen durchzuführen und zu überwachen ohne d abei den 
Überblick zu verlieren. 
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Vorlagen und Auftragskopien 
 
Um das Einplanen einer neuen Kopie so einfach und zeitspare nd wie mög-
lich zu machen, können Sie neue Kopieraufträge sehr schnell  
 

�  mittels Kopie aus einem bestehenden Kopierauftrag oder 
�  aus einer allgemeinen Auftrags-Vorlage erstellen. 

 
Die Erstellung aus einem bestehenden Auftrag per Auftragskopie  ist ein-
fach:  
In der Maske Auftragsliste  wählen Sie einen Kopierauftrag aus und klicken 
auf den Button „Neuer Auftrag“. Falls erforderlich, könn en Sie für den neu-
en Auftrag noch Parameter ändern, bevor Sie ihn entwede r für sofort oder 
für einen späteren Zeitpunkt zur Ausführung einplanen – Fertig ! 
  
Sie können aber auch über den Button „Aufträge Verwalte n“  ein Set von 
Vorlagen  für unterschiedliche Systemkopien einmalig erstellen und diese 
dann jeweils anpassen. 
 
Mit der Funktion Archivieren  können alte Kopierjobs, beispielsweise für die 
Revision, aus der Auftragsliste in ein Archiv kopiert werden.  
 
  

Hilfe in allen „Kopier-Lebenslagen“ 
 
Über den Button „Dynamische Hilfe“ erhalten Sie für j edes Eingabefeld 
kontextsensitive Eingabetipps und Hilfen. Dadurch, d ass die Hilfe in html 
geschrieben ist, ist es auch möglich, dass Sie zusä tzliche, kundenindividuel-
le Hilfetexte pflegen, z.B. für ein Corporate Design od er für spezifische, bei 
Ihnen existierende Eingabewerte bei SAPSID, Hostnamen o. ä. 
 
Durch die allgegenwärtigen Hilfestellungen, die Ihne n das Programm an-
bietet, sollte der Blick ins Handbuch überflüssig sei n, auch wenn Sie nur 
gelegentlich oder vielleicht sogar zum ersten Mal die  Vorteile der  Blue 
System Copy  nutzen.  
 
 

Tabellensicherungen 
 
Insbesondere bei häufig wiederkehrenden Systemkopien i st es immer sehr 
aufwendig und fehleranfällig, alle diejenigen Tabell en manuell anzupas-
sen, die in irgendeiner Form Verweise auf das Produktivs ystem haben. Bei-
spielsweise könnten RFC-Verbindungen eines Qualitäts sicherungs-Systems, 
die nach einer Systemkopie noch auf das/ein Produktiv system zeigen, im 
Extremfall sogar Produktivdaten zerstören, verfälschen oder lösch en! 
 
Abhilfe bieten das Feature Tabellensicherungen , mit dem vor der System-
kopie mit Blue System Copy  automatisch alle ausgewählten Tabellen in 
einer Datei gespeichert und nach der Kopie wieder automatisch zurück-
gespielt werden. 
 

 
 

Die oben abgebildeten Tabellenbereiche – dahinter verb ergen sich meh-
rere Tabellen  - werden automatisch gesichert.  
Ferner sind beliebig viele, weitere Tabellensicherunge n konfigurierbar, 
selbstverständlich auch kundeneigene Tabellen! 
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UserExits 
 
Individuelle Automationsschritte werden über verschiede ne User-Exits inte-
griert. Hierbei wird zwischen zwei User-Exit-Varianten untersch ieden:  
 

1. SAP UserExits für Aktionen im SAP R/3 (nur Zielsystem) 
 

 
 
Beispiele: 
 

�  Starten BDLS 
�  Bereinigungsjobs, z.B. Adressbereinigung bei Usern 
�  Sicherungsjobs, z.B. für Conigma CCM, Conigma QCOPY, Conigma 

DEVSYNC oder den Transportmanager von Realtech 
 

2. OS UserExits für Aktionen auf Betriebssystemebene 
 

 
 

Beispiele: 
 

�  Starten des Restore vom Band 
�  Starten der FlashCopy / Snapshot 
�  Benachrichtigungsskripte (email, sms) 

 
 
Auch das Sichern der J2EE-Konfiguration des Java-Stack s erfolgt in einem 
(von uns zur Verfügung gestellten) User-Exit und dien t gleichzeitig als Vor-
lage für Ihre eigenen User-Exits. 
 
Auf Grund des modularen Aufbaus der Blue System Copy  können User-
Exits an unterschiedlichen Stellen integriert werden.  
 
Für die Inhalte der User-Exits ist der Kunde selbst verantwortli ch. 
 
 

Einplanung und Ressourcenchecks 
 
Die Durchführung der Kopie kann entweder sofort beginnen  oder für ei-
nen beliebigen späteren Zeitpunkt vorgemerkt werden (= Einpl anung). 
 
Der Kopierauftrag wird unmittelbar nach der Eingabe und –  bei einer zeit-
versetzten Durchführung – auch nochmals direkt vor der D urchführung auf 
Plausibilität geprüft. Dabei werden umfangreiche Resso urcenchecks 
durchgeführt, um sicherzustellen, dass die Kopie auch wirklich durchführ-
bar ist.  
 
Geprüft wird beispielsweise, ob 
 

�  die beteiligten Systeme erreichbar sind 
�  der Platz im Zielsystem ausreichend ist 
�  die Oracle-Versionsstände zusammenpassen. 

 
Nach erfolgreicher Einplanung kann das GUI geschlossen  werden, die 
Kopie läuft ohne Benutzereingriffe automatisch (sofern  nicht bestimmte 
Aktivitäten vom Benutzer erforderlich sind, z.B. bei Ko pie vom Band). Das 
bedeutet auch, dass bei Verbindungsabbrüchen zwischen GUI und Ser-
ver, beispielsweise durch Firewall-Timeouts, die Kopie u nabhängig vom 
GUI weiterläuft.  
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Protokolldatei 
 
Die Ergebnisse der Systemkopie können Sie an Ihrem PC sehen. Wenn Sie 
auf den Reiter Protokolldatei klicken, sehen Sie auch  während des Kopier-
vorgangs  in übersichtlicher Form den genauen Fortschritt der Syst emkopie. 
 

 
 
In der Abbildung oben sehen Sie, wie Blue System Copy  bei einem Fehler 
anhält und anschließend – nach Neustart durch den Ben utzer - exakt an 
der Stelle weitermacht, an der zuvor der Fehler auftrat. 
 

Unterstützte Umgebungen und Voraussetzungen 
 
Server: 
 

�  SAP R/3 Release 4.6 bis Release 7.00 (ABAP und DoubleStack ) 
�  Oracle und DB2 (MSSQL in Vorbereitung) 
�  Betriebssystem Linux, Unix oder Windows 
�  OpenSSL 
�  Ssh-Server 

 
Client: 
 

�  Microsoft Windows XP oder Vista mit installiertem Micro soft .NET-
Framework 2.0 oder höher 

�  Ssh-Client 
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